
Stadtverwaltung Altenburg
Fachdienst Kommunale Abgaben
Markt 1

04600 Altenburg

Antrag aa"af Befneiung / Ersmäßisung voix den Hs$gsbi.ihr
(Bitte lesen Sie vor dem Ausfüllen das Erläuterungsblattl)

für den Besuch des Schulhortes im Schuljahr

an der Grund- oder Gemeinschaftsschule

1. Anqaben zatm hlortkind

Name, Vorname: Klasse......

Geburtsdatum: ...................... Kassenzeichen (soweit bekannt) :

Anschrift:

2. Arnsaben zu dest ElterEl/ GehüiHrremseEruldnern

Name, Vorname der Mutter

Anschrift:

Telefon (privaUdienstlich) :

Familienstand: :I fl nein

Name, Vorname des Vaters:

Anschrift:

Telefon (privaUdienstlich) :

Familienstand: :n X nein

Das Hortkind lebt im-gexmeEnsaemem Haushalt

fl beider Eltern I Pflegeeltern f] Oer Großeltern I Sonstige ...................

Bei getrennt lebenden Elternteilen lebt das Hortkind überwiegend im Haushalt

n Oer Mutter

n oes Vaters

X Oer Mutter mit Ehe-/eingetragenem Lebenspartner

f] Oes Vaters mit Ehe-/eingetragenem Lebenspartner

X Oas Hortkind lebt zu gleichen Teilen im.Haushalt beider Elternteile. (wechselmodell;50-50)

$trarne des Ehepartmers / eingetnagenen !-ebemspartners irn gerneinsaräem Flaushalt:



3. Befrei u ngstatbestände

L] Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes nach dem SGB Il (ALGll)
I Leistungen zur Hilfe zum Lebensunterhalt oder der Grundsicherung im Alter und

bei Erwerbsminderung nach dem SGB Xll
fl Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
f, Leistungen nach § 6a des Bundeskindergeldgesetzes (Kindergeldzuschlag)
I Hitte zur Erziehung nach §§ 33 SGB Vlll (Pflegekind; Pflegeeltern haben kein

Sorgerecht)
n Hife zur Erziehung nach §§ 34 SGB Vlll (Heimkind)

Die erntspnechenden NachweEse sind lra Kopie vonlsffindEg beizufügen!

4. Eimkosirifl ensberechnung / Ermäßisusrgstatbestärlde

Für die Berechnung der Hortgebührwird das Familieneinkommen (brutto) des Kalenderjahres,
welches dem jeweiligen Schuljahr vorausging, berücksichtigt.

Sie sind verpflichtet, alle in- und ausländischen steuerpfliehtigen Einkünfte nach § 2 Abs. 1

Satz 1 Nr. 1 bis 4 und Abs. 2 des Einkommenssteuergesetzes(EStG) anzugeben. Liegen
Einkünfte nach § 2 Abs. 1 - 4 nicht vor, ist Einkommen die Summe der positiven Einkünfte
nach § 2 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 -7 und Abs. 2 EStG. Ein Ausgleich mit Verlusten des zusammen
veranlagten Ehegatten oder mit Verlusten aus anderen Kalenderjahren ist nicht zulässig.

Wir bitten Sie, entsprec!"rende Nac§rweise beizuf{igen bzw. unaufgefordert nachzureichen,
um eine zügige Bearbeitung zu ermöglichen.

leEl / WIr beantrageln eEme EnumäßEgumg aufgrumd meEmes / unseres Einkornmems
(Zutreffendös bitte ankreuzen EI)

tr chlwE r hezog/bezlehen u nd hezieEle/bezietrep'l weitenh s m : Ja S§eEn

Einnahmen aus Land- und Forstwidschaft f
Einnahmen aus einem Gewerbebetrieb T
Einnahmen aus hauptberuflicher selbständiqer Tätiqkeit
Einnahmen aus nebenberuflicher selbständiger Tätiqkeit f
Einnahmen aus nichtselbständi ger Arbeit als (Anqestellter)
Einnahmen aus nichtselbständiger Arbeit als (Beamter) f
Einnahmen aus nichtselbständiqer Arbeit (Midiiob) r
Einnahmen aus nichtselbständiger Arbeit (Miniiob) f
Einkünfte aus Kapi-talvermögen f
Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung L
Sonstige Einkünfte i. S. v. § 22 ESIG (2. B. aus privaten Veräußerungsgeschäften,
Altersvorsorgeverträqen)

tr n
Weitere Einkünfte zur Deckung des Lebensbedarfes wie z.B. Arbeitslosengeld,
Krankengeld, Wohngeld, Mutterschaftsgeld, Kurzarbeitergeld, lnsolvenzgeld,
Unterhaltszahlungen, Hinterbliebenenrenten, Altersrenten, EU-/ BU-Rente,
BaföG.....

tr n

Unterhaltszahlungen an das Hortkind
Hinterbliebenenzahlungen an das Hortkind
Elterngetd über der Höhe des Mindestbetrages bzw. bei Mehrlingsgeburten über
dem Mindestbetraq zzgl. Erhöhunqsbetraq

n n

Wenhuargskosten
n pauschal

I nI emachte l-löhe
l



lch/wir macheln dle Een[lcksichtigung folgender Eetnäge geltemd, die ich/win
als gesetzliclrenr Unterhaät gezahtt habe/n bzw. hezahleln für:

Ja Nein

Haushaltsangehöriger, der auswärts untergebracht ist und sich in Berufsausbildung
befindet
Name'

tr n

Gehrrrtsdatrrm'
\/annranr{tsehaftsverhä ltnis'
Unterhaltspflichtis bis:
meine(n) geschiedene(n) oder dauernd getrennt lebende(n) Ehegatten/Ehegattin,
Lebenspartner/in
Name'

tr tr

Gehr rrtcrlatr rm'

Unterhaltspflichtis bis:
sonstige nicht zum Haushalt zu rechnende Person
Name'

tr n
Gahr rrtsdatt rm'
\/annra nrltqehaftsrrerh ältnis'
U nterhaltspflichtiq bis:
Kind dauernd getrennt lebender oder geschiedener Eltern
Name'

tr
Gehr lrtsrlatr rm'

U nterhaltspflichtiq bis:

EinkommensärrderunE {von rlindestens 2A Yol gegenüber den unter Nr. 4 aufgeführten Einkommen

I ja, nämlich I Einkommenserhöhung oder E Eint<ommensverringerung
Begründung:

von bis

neuer Betrag: I monatlich [] jannicn

nein

I lehlwir mache/n heä den EEmkocaTrmensenmittlung die BerücksichtEgumg folgemden
GeschwisterkEnden ge0teu"ad, da sc§rlwin fiin sEe Kiardengeld bezielee/r'1"

f] Cine Errmäßigueag der Hontgeh{i&rr machelre Echlwir (unabhängig vorn Eierkonmrmen}
geltend, da GeschwEsterkinder eine T'agespfflege, eEne Kindertagesstäffie oder eiarem

§'{ort besuchen.

Name, Vorname d. Kindes Geburtsdatum
Kindergeldberechtigt
(Kindergeldnachweis vorlegen)

Besuchte Einrichtung
(Nachweis mittels Gebührenbescheid
oder Bestätiqung)



Sonstige Anmerkungen:

5. Ffllchten der/s Gebührenschuldner/s

Um die Hortgebühr korrekt berechnen zu können, müssen durch die Gebührenschuldner alle
notwendigen Unterlagen vorgelegt werden. Sollte durch falsche oder unvollständige Angaben
bzw. der Nichtmeldung von Anderungen der Hortkostenbeitrag zu gering festgesetzt worden
sein, besteht die Pflicht der Nachzahlung, Werden die hlachweise nicht oder unvollständiS
erbracht" wind der tr'löchstbetras an !-lsrtgeb[ihren festsesetzt.

Sollten Befreiungs- oder Ermäßigungsvoraussetzungen nicht mehrvorliegen, so ist umgehend
die Stadtvenroaltung Altenburg, der Fachdienst Kommunale Abgaben, schriftlich zu
informieren.

Erklärumg
lch/ wir versichere/n mit meiner/unserer Unterschrift, dass die vorstehenden Erklärungen
richtig und vollständig sind. Mir/uns ist bekannt, dass falsche Angaben als Falschbeurkundung
oder Betrug verfolgt und bestraft werden können.

Datensch r.rtzenkläru mg
fulit meiner Unterschrift willige ich in die Verarbeitung meiner in diesem Antrag bereitgestellten
personenbezogenen Daten ein. Sofern ein Ermäßigungsantrag für Hortgebühren gestellt wird, gilt die
Einwilligung ebenfalls. Die Datenverarbeitung erfolgt ausschließlich zum Zwecke der Erstellung eines
Hortgebuhrenbescheides. Eine Weitergabe der personenbezogenen Daten an Dritte findet im mit
diesem Antrag ausgegebenen lnformationsblatt zur Datenverarbeitung statt. Weitere lnformationen
uber die Verarbeitung personenbezogener Daten in der Stadfuerwaltung und über lhre Rechte naeh der
Datenschutz-Grundverordnung sowie über Ansprechpartner in Datenschutzfragen entnehmen Sie bitte
der allgemeinen Datenschutzerklärung im lnternet unter rnrwrry.stadt-altenburg.deidatenschutz-finanzen
oder erhalten diese beim Fachdienst Kommunale Abgaben der Stadtverwaltung Altenburg

Datum U ntersch rift der/s Antragsteller/s/

Bestätigung FD Kommunale Abgaben: Posteingang:


